
Projekt Plastico- Rettet den Planeten 

Eine Schulgeschichte zum Thema  „Umdenken und 

Weiterverwenden statt Plastik verschwenden“ 

 

Die 4. Klasse der Volksschule Guttaring nahm an einem Projekt, 

welches sich mit den Themen Recycling und Nachhaltigkeit 

auseinandersetzt, teil. Das Projekt, welches durch das Unternehmen 

Coocazoo ins Leben gerufen wurde, stellt selbst Produkte wie 

Schultaschen oder Sportbeutel nachhaltig aus Plastik her. Das an die 

Schule mitgeschickte Material umfasste umfangreiche Materialien, wie 

Arbeitsblätter, Urkunden und ein Poster. Die Schüler*innen arbeiteten in 

der Theorie und in der Praxis zum Thema. Schlussendlich nahm die 4. 

Klasse an einem Wettbewerb teil. Dafür mussten sie Buchstaben auf 

den Arbeitsblättern suchen und das Losungswort dem Unternehmen 

zukommen lassen. Zu gewinnen gab es Schultaschen, Sportbeutel, 

Federschachteln oder T-Shirts. Zusätzlich gab es die Möglichkeit einen 

Sonderpreis von 1500€ für ein Projekt an der Schule zu gewinnen. Dafür 

wurde eine Geschichte durch die Schüler*innen vorgetragen und diese 

dann vertont und mit Bildmaterial unterstützt.  

 

Geschichte  

Es waren einmal 15 Schüler*innen der 4.Klasse aus Guttaring.  

Sie lernten tagein, tagaus sehr viel in der Schule.  

Eines Tages bekamen sie ein neues Projekt zum Thema „Plastik 

vermeiden. Sinnvoll Recyceln!“ vorgestellt. 



Manche hörten zum ersten Mal von Recycling und Nachhaltigkeit.  

Einer der Schüler*innen fragte: „Was ist das überhaupt?“  

Um diese Frage zu beantworten wurden viele Arbeitsblätter rund um 

das Thema erarbeitet, Videos wurden angesehen und Experimente 

wurden gemacht.  

Viele Fragen kamen auf und das Interesse der Schüler*innen wurde 

immer größer.  

Schon bald reichte es den Schüler*innen nicht mehr in der Schule 

vieles darüber zu erfahren, sie wollten selbst tätig werden. 

Einer der Schüler*innen schrie ganz laut: „Es ist doch eh alles 

plastikfrei in der Schule, was wird denn da für ein Aufstand gemacht?“  

Ein leises Geflüster begann unter ihnen allen und einer meinte dann: 

„Was wenn nicht? „Wir müssen das herausfinden.“ „Wir müssen 

unseren Planeten vor all dem Plastik retten.“  

Sie machten sich auf den Weg und wanderten hindurch der Gänge, 

Räume und dem Schulhof und „Oh Schreck“, was sahen sie da bloß? 

Plastik überall, soweit das Auge reichte.  

Also überlegten sich die klugen Köpfe was in der Schule getan werden 

muss, um Plastikmüll zu vermeiden. 

Als sie hörten, dass das Projekt auch mit einem Sonderpreis verbunden 

ist, machten sie sich viele Gedanken dazu.  

„Was möchten wir tun?“  

„Wofür würden wir das Geld verwenden?“ 

„Was ist sinnvoll?“  



Sie schrieben eine Wunschliste, um sich von all dem Plastik zu 

verabschieden, dass sie entdeckt hatten. 

Wenig später trafen sie sich alle und einer der Schüler*innen trug die 

Wunschliste vor:  

„Meine Lieben wir kommen hier zusammen, um unsere Wunschliste 

vorzutragen, damit wir plastikfreier werden.  

• In allen Klassen die Plastikuhren gegen ein Material wie Holz 

austauschen  

• Wiederverwendbare Folien für den Geburtstagskalender, 

Informationen für Eltern an der Außentür usw. 

• Wiederverwendbare Schulmaterialien, wie Zirkel, Holzlineale, 

Turnbeutel 

• Holzkistchen für Schüler*innen anstatt der Plastikkistchen  

• Plastikfreie Schulmaterialien in der Ausleihstation  

Alle Kinder freuten sich und träumten von ihrer erfüllten Wunschliste.  

Ein Kind lachte laut und schrie: „Ja und der Geldtasche von der Mama 

tut´s auch gut“.    

Da klingelte es und die Schüler*innen gingen nach Hause. 

ENDE 

 

 


